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Deklination der Substantive 

Wie es im vorherigen Punkt erwähnt wurde, kann das Substantiv (oder auch das Nomen 

genannt) verschiedene Funktionen im Satz haben.  

 

1) Subjekt (Wer handelt oder was passiert?)  

Der Mann spielt Gitarre. Der Tag beginnt. (Nominativ) 

 

2) Attribut (Welches/Wessen Ding ist das? Wem gehört es?) 

Die Brille der Oma ist weg. (Die Brille gehört der Oma). (Genitiv) 

 

3) Objekt (Mit wem /womit geschieht die Handlung (1) und auf wen wendet man sich (2)? 

Ich erzähle dem Freund (1) eine Geschichte (2). (1 – Dativ, 2 – Akkusativ) 

 

Jede Funktion wird durch einen bestimmten Kasus (Fall) gezeigt.  

 

Als Kennzeichen für jeden Kasus tritt am häufigsten der Artikel (das sogenannte Begleitwort) 

auf. Zuerst muss man ihn deklinieren (also nach dem Kasus verändern). In einigen Situationen 

bekommt aber auch das Substantiv eine Endung. Um zu verstehen, welche Substantive und in 

welchem Kasus eine Endung bekommen, muss man 4 Typen der Deklination kennenlernen.  

 

Es ist wichtig zu erwähnen: es geht hier um die Deklination aller Singularformen. Plural ist bei 

allen Typen gleich und das Substantiv bekommt im Dativ die Endung -(e)n (außer Substantiven, 

die im Pl. –s haben). 

 

Jeder Typ wird durch 2 Aspekte/Fragen dargestellt: 

1) Welche Substantive werden nach dieser Regel dekliniert? 

2) Welche Endungen sollen dabei erscheinen? 
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So unterscheidet man zwischen 4 Typen der Deklination: 

1. Weibliche Deklination 

2. Schwache Deklination 

3. Starke Deklination 

4. Gemischte Deklination 

Weibliche Deklination 

Zu dieser Deklination gehören alle Substantive, die feminin sind. Das Substantiv bekommt 

keine zusätzliche Endung. Nur Artikel werden dekliniert. 

 maskulin neutral feminin 

Nominativ x x die Lampe 

Genitiv x x der Lampe 

Dativ x x der Lampe 

Akkusativ x x die Lampe 

 

Zum Beispiel:  

Was ist das? – Das ist die Lampe. Die Lampe ist weiß. (Nominativ) 

Was ist kaputt? – Der untere Teil der Lampe ist kaputt. (Genitiv) 

Womit ist dein Handy über Bluetooth verbunden? – Mit der Lampe. (Dativ) 

Was hast du gekauft? Ich habe die Lampe gekauft. (Akkusativ) 

Schwache Deklination (N-Deklination) 

Zu dieser Deklination gehören einige Substantive, die maskulin sind. In allen Fällen außer dem 

Nominativ bekommt das Substantiv die Endung –(e)n.  Die Artikel werden auch geändert. 

 maskulin neutral feminin 

Nominativ der Kunde x x 

Genitiv des Kunden x x 

Dativ dem Kunden x x 

Akkusativ den Kunden x x 
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Zum Beispiel:  

Wer ist das? – Das ist der neue Kunde. (Nominativ) 

Wessen Handy ist das? – Das ist das Handy des neuen Kunden. (Genitiv) 

Mit wem hast du jetzt gerade gesprochen? - Mit dem neuen Kunden. (Dativ) 

Wen hast du angerufen? - Den neuen Kunden. (Akkusativ) 

 

Folgende Substantive gehören zur schwachen Deklination. 

Alle maskulinen Nomen, die am Ende -e haben:  

• Einige Personenbezeichnungen: der Kunde, der Junge, der Kollege, der Experte (+ der 

Herr, der Nachbar); 

• Die Wörter, die die Nationalität benennen (der Russe, der Pole, der Deutsche)  

• Einige Tiere: der Affe, der Löwe, der Hase.  

Maskuline Nomen, die am Ende -ant, - ent, -oph, -ist, -oge, -et, -af, -ekt haben. 

Der Student, der Aspirant, der Präsident, der Polizist, der Psychologe, der Biologe, der Fotograf, 

der Architekt, der Planet, der Magnet usw.  

Starke Deklination 

Zu dieser Deklination gehören alle anderen Substantive, die maskulin sind und zu der 

schwachen Deklination nicht gehören, und alle Substantive, die neutral sind, außer dem Wort 

„das Herz“. Bei dieser Deklination bekommt das Substantiv im Genitiv die Endung –(e)s. 

 maskulin neutral feminin 

Nominativ der Preis das Angebot x 

Genitiv des Preises des Angebots x 

Dativ dem Preis dem Angebot x 

Akkusativ den Preis das Angebot x 

 

Zum Beispiel:  

Was passiert? – Der Preis steigt. (Nominativ) 

Der Vertrag wird durch die Annahme des Angebots begründet. (Genitiv) 

Sind Sie mit dem Preis zufrieden? (Dativ) 

Wir haben das Angebot angenommen. (Akkusativ) 
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Gemischte Deklination 

Zu dieser Deklination gehört eine bestimmte Gruppe von Substantiven, die maskulin sind, und 

das Wort „das Herz“: 

der Name, der Gedanke, der Glaube, der Buchstabe, der Wille. 

Die Substantive werden wie bei der N-Deklination dekliniert, bekommen allerdings im Genitiv 

zusätzlich die Endung –s.  

Das Wort „das Herz“ ist eine Ausnahme und wird besonders dekliniert. 

 

 maskulin neutral feminin 

Nominativ der Name das Herz x 

Genitiv des Namens des Herzens x 

Dativ dem Namen dem Herzen x 

Akkusativ den Namen das Herz (!) x 

 

Deklination im Plural  

Im Plural werden Substantive wie bei der weiblichen Deklination dekliniert. Im Dativ Plural 

bekommen aber die meisten Substantive die Endung –(e)n. Die Ausnahmen sind Substantive, 

die im Plural ein -s am Ende haben.  

 maskulin neutral feminin Plural 

Nominativ x x x 
die Männer 

die Autos 

Genitiv x x x 
der Männer 

der Autos 

Dativ x x x 
den Männern 

den Autos 

Akkusativ x x x 
die Männer 

die Autos 

 


